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Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.:

Mit dem Abschluss der Arbeiten an der Freifläche vor dem Minsk ist deutlich geworden, dass diese 
Freifläche, die sich an die baumlose und komplett asphaltierte Fläche vor dem blu anschließt – wie so 
viele andere in den letzten Jahren städtebaulich neu gestaltete Plätze und Freiflächen in Potsdam – 
viel zu wenig Bäume aufweist. Dies erscheint in Zeiten der notwendigen Klimaanpassung als eine 
erneute verpasste Chance für mehr Bäume in der Stadt, mit denen sich städtebaulich auch gestalten 
lässt.

Ich frage den Oberbürgermeister:

Aus welchen Gründen ist die Freifläche vor dem Minsk so baumarm angelegt worden?

Die Freiflächen vor dem Minsk und dem Blu sind keine städtischen Flächen. Die Gestaltung wurde 
vertraglich zwischen dem Flächeneigentümer Stadtwerke Potsdam und der Museum Barberini GmbH 
geregelt. 

Für die seitliche Freifläche, die noch gestaltet werden soll, ist dagegen eine umfangreiche Bepflanzung 
- auch mit Bäumen - geplant. Erst dann ist das Gesamtensemble, inclusive Bäumen, fertig.
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